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			Ob Genderfragen oder Political Correctness, Beziehungswirrwarr oder Abnehmweisheiten: Mit scharfsinnigem Blick beobachtet Nadja Hermann den Wahnsinn unseres Alltags und packt ihn in irrsinnig komische Comics. Mal bitterböse überspitzt, mal liebenswert menschelnd, dabei immer extrem pointiert – und vor allem extrem unterhaltsam. Ein Buch mit Kultfaktor!

			Nadja Hermann

			bloggt seit 2012 auf www.erzaehlmirnix.wordpress.com minimalistische Strichzeichnungen, die sich mit dem alltäglichen Wahnsinn unseres Miteinanders beschäftigen. Eine psychotherapeutische Tätigkeit liefert dabei die Inspiration. Manche der Dialoge sind auch angeregt vom wahren (Ehe)Leben Hermanns.
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ENDE DER LESEPROBE
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NADJA HERMANN

Man soll ja ein
Buch nie nach dem
Cover beurteilen.

Dann sind die
Comics innen

besser gezeichnet?  [=
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Hast du gesehen, mit wem
Tina zusammen ist? Mit
einem 40-Jahrigen! Die ist
doch gerade mal 19. Voll
eklig, so ein padophiler alter
Sack!

Padophilie ist eine Nei-
gung, kein Verhalten, das
man sehen kann. Und
mit einer 19-Jdhrigen zu-
sammen zu sein ist kein
Indikator dafir, sie ist ja
nicht prapubertar.

Das macht deine Meinung
dann halt ziemlich rechts-
radikal.

Spinnst du? Was
redest du denn flr
einen Mist! Was ich
gesagt habe, war
ja wohl nicht
rechtsradikal!!

Na und? Egal:
trotzdem doof.

Na und? Egal:
trotzdem eklig!
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Weil3t du, mirist das Thema
ziemlich wurst. Meine Eltern
haben mir 3 Mietshauser ver-
macht, ich hab ausgesorgt,
egal, was mit den Sozialkas-
sen ist. Klar ist das schlimm
mit den Hartz-IV-Beziehern
und den Rentnern, aber das
ist ja nicht mein Problem. Mir
geht'sja gut.

Ich habe ja nichts gegen Aus-
lander, und klar ist das
schlimm woanders, aber wir
kénnen halt nicht jeden
Flichtling aufnehmen, son-
dern mussen zuerst an unser
eigenes Volk denken. Wir sind
ja nicht das Sozialamt der
Welt. Wirdest du diese Petiti-
on unterzeichnen?

Echt, du solltest dich was
schamen fir deinen Egois-
mus. Nur weil du mit dem
goldenen Loéffel im Mund ge-
boren wurdest, ist es dir egal,
was mit denen passiert, die
weniger Glick hatten. Arsch-
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Also ich bin schon stolz Weil sie zufallig im
darauf, aus einem Land der selben Land geboren
Dichter und Denker zu wurden? Unsinn.
KoM, €as Qutepberg, Nein, ist es nicht.
Goethe oder Einstein hervor- .

. Sie haben das Land
gebracht hat. Wir haben so immerhin gepriqt!
viele wichtige Erfindungen gepragt:
gemacht, das ist doch was! Ich kenne mich besser

aus und sage Unsinn.

e O @

Warum kennst du dich aus? Der hat meine StraBe durch-
aus gepragt, und ich schat-
Mein Nachbar lehrt ze, das verleiht mir eine ge-
Philosophie und Ge- | wisse Kompetenz in Sachen
schichtean der Uni. | philosophie und Geschichte.
Und7
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Ah, Tom, na, auch einkaufen?

Nah, ich bin unterwegs
zu einer Preisverlei-
hung an der Schule
meiner Tochter.
Oh, sie hat was
gewonnen? Toll.
Nein, nein, wir glauben
nicht an diesen Wett-
kampfgedanken.

CE)

Das sind doch nur 5 Minuten.
Ja, das ist klasse, \
dass du so weit

ldufst. \ Sag mal, fir wie

unsportlich haltst
@ du mICh77

(9 &

Alle Kinder kriegen Urkunden,
um zu zeigen, dass alle gleich
gut sind und es kein ,Besser”
oder ,Schlechter” gibt.

Ah, OK. Und du
gehst da zu Ful3 hin?

Ah, ja?
ich total super!

2 ¢

Das hat doch damit nichts zu
tun. Ob du einen Marathon
laufst oder 5 Minuten zur
Schule, du solltest stolz auf
dich selnl
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Wow, das finde
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So ein Vorwort ist ja eine Vielleicht auch, sich als Autor
gute Gelegenheit, den Leser | vorzustellen, die eigenen
auf die niveauvolle und anre- | Hintergriinde, etwas tber

gende Unterhaltung einzu- sich selbst, privat oder den
stimmen, die ihn erwartet ... beruflichen Werdegang ...
Stimmt. Gute Idee.

DY '©

Eine Art personliche Be-
ziehung zum Leser her-
stellen.

Klingt sinnvoll.

9 O ©

Aber seit der Verlag gesagt

hat, dass du schreiben kannst,

was du willst, denkst du nur

daran, einen idiotischen Hihi: ,einschieben”
Peniswitz einzuschieben.
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Kann ich verstehen. Die Ker-
stin wollte ja neulich auch
Sex, aber ... baaah.

Hast du eigentlich gewusst,
dass die Daniela friiher ein
Kerl war?? Alter, und ich
hatte die fast auf ein Date
eingeladen! Ich meine, die
sieht ja echt gut aus und
alles, aber wenn ich mir vor-
stelle, dass die friiher ein
Mann war ... wuaah, ich bin
doch kein Homo!

Kerstin?! War die etwa
auch mal ein Typ?!

Nee, aber die war
doch friher ein
Kind.Ich bin ja
nicht padophil.
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Wissen Sie, ich muss lhnen Danke. Klar. Bin ausge-

jetzt einfach sagen, wie toll rutscht, als ich einen Sack
ich das finde, was Sie tun, voll neugeborener Welpen
einkaufen und so. Sie sind im Fluss ertranken wollte.
echt eine Inspiration, Men- Dann konnten sich die
schen wie Sie sind Helden. ScheiBviecher auch noch be-

Darf ich fragen, warum Sie im [ freien. Verdammte Schande.
Rollstuhl sitzen?
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Jetzt reden schon CDU-Po-
litiker davon, Cannabis zu
legalisieren! Unverant-
wortlich!

Mag ja sein, dass Cannabis
selbst nicht mal sooo gefdhr-
lich ist, aber es geht darum,
dass es eine Einstiegsdroge
ist. Von denen, die hinterher
bei den harten Drogen
landen, haben die meisten ir-
gendwann mit Cannabis an-
gefangen!

Na ja, Studien zufolge
zeigt sich Cannabis

als weniger schadlich
als Alkohol und Ziga-
retten, und die sind ja

auch legal. \ Dagegen kann

ich nichts sagen.

Also stimmst
du mir zu?

Nein, aber es ist ja so, dass
den meisten Totungsdelikten
eine Meinungsverschieden-
heit voranging. Ich will nicht
hinterher tot sein, nur weil
ich widersprochen habe.
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Puh, die gesellschaftskriti- Legalisierung von Cannabis,
schen Comics greifen ganz Generationenkonflikte,
schon heftige Themen auf ... Rechtsradikalismus, BDSM,
Sexarbeit, Pidophilie, Sterbe- | Ubergewicht ... damit musst
hilfe, Suizid, Religion, Impf- du doch zwangslaufig

gegner, Homosexualitat ... Leuten auf die FB3e treten.
ik

Das ist OK. Dafiir sind die Indem sie an schutzbediirf-

Strichmannchen da. Die tige Babys erinnern, kommt

haben extragroe Augen. es zu so einem Uziduzi-Be-

Das bedient unser biologi- schitzerinstinkt und man

sches Kindchenschema. kann ihnen eigentlich nie

richtig bose sein.

Y DY @

Wow, das klingt jetzt aber
gerade total manipulativ
und ich fuhle mich wirklich ... Uziduzi.
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Ich habe gerade gesehen,
dass du dir Kaffee gekocht
hast. Toll! Das finde ich wahn-
sinnig bewundernswert.

Da muss man nur
einen Knopf dri-
cken und einen
Becher reinstellen.

Ja, aber trotzdem.
Dass du das alleine
machst, ist einfach
bewundernswert.
Ganz toll.

... ist einfach wahnsinnig
inspirierend.

Also weif3t du, manchmal
wiurde ich mir wiinschen,
Leute wirden nicht alles,
was ich tue, so wahnsinnig
Jewundernswert” finden,
nur weil ich blind bin. Ich ar-
beite seit 3 Jahren hier, na-
tarlich kann ich mir Kaffee
holen. Das ist nicht schwer.

Puh, also die Art, wie
du mit Komplimenten
umgehst ...
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Ich habe ja echt nichts
gegen Homosexuellg, ich
bin da ganz tolerant. Ich
mags nur nicht, wenn die
einem das so unter die Nase
reiben mussen. So,Schau
her, ich bin schwul“-magig.
Wenn das zwanghaft zur
Schau gestellt wird, weif3t
du?

Was genau

meinst du?

\

... weil unsere Hochzeitsge-
sellschaft ein Foto mit dem
Brautpaar vor der Marien-
statue machen wollte.

/

Na ja, gestern ist uns so ein
Paar begegnet, das war halt
genau so. So superauffillig
am Rumturteln mit Hand-
chenhalten und so. Irgend-
wie total provokant der
Marke ,Wir sind ja soooo ver-
liebt”. Die haben sich dann
auch noch voll in den Weg
gestellt, sodass wir sie auch
noch bitten mussten, mal
wegzugehen ...





